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 Matibi        Schule
Prendener Str.15

   13059 Berlin - Lichtenberg

( 030 / 962764 -0

(  030 / 96276419

(  sekretariat-11G29@t-online.de

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________











             Berlin, 31.10.2016
Information an alle Eltern der Matibi-Grundschule zum Schuljahr2016/2017
(Dieses Schreiben bitte zu Ihrer ständigen Information aufbewahren.)

Sehr geehrte Eltern,

an unserer Grundschule lernen in diesem Schuljahr 674 Schüler an zwei Schulstandorten, dem Hauptgebäude in der Prendener Straße 15 sowie in dem Filialgebäude in der Straße 3 Nr. 21. Um einen möglichst reibungslosen Schuljahresablauf zu gewährleisten, möchten wir Ihnen mit diesem Brief wichtige Mitteilungen geben.

1.  Hortbetrieb
Die Matibi-Grundschule ist eine Schule mit offenem Ganztagsbetrieb. Während der Ferien bieten wir Ferienbetreuung mit gleichen Öffnungszeiten an. In allen Gruppen findet zwischen 14 und 15 Uhr die Hausaufgabenstunde statt. 

Wir bitten alle Erziehungsberechtigten den Gruppenraum in dieser Zeit nicht zu betreten, um eine ungestörte und konzentrierte Arbeitsatmosphäre zu gewährleisten.

Wichtig! Schließzeiten des Hortes
Die Schulkonferenz tagte am 15.06.2015 und hat beschlossen, dass es an der Matibi-Schule keine 3-wöchigen Hortschließzeiten mehr geben wird.
Am 26.05.2017 (Tag nach Himmelfahrt) und am 02.10.2017 (Tag vor dem Tag der Deutschen Einheit) bleibt die Matibi-Schule geschlossen.
2.  Schul- und Pausenzeiten
Im Rahmen der ab dem Schuljahr 2005/2006 berlinweit eingeführten verlässlichen Halbtagsgrundschule wird jeder Schüler in der Zeit von 07.30 – 13.30 Uhr betreut. Diese Zeit gilt immer, auch für die Fälle von Unterrichtsausfall,

Unterrichtsende oder Unterrichtsbeginn zur 2. Stunde usw.

Möchten Sie auf diese Betreuung verzichten, müssen Sie als Eltern uns dies schriftlich erklären. Wenden Sie sich dazu bitte an Ihre Klassenleiterin oder Ihren Klassenleiter.

Kinder, die die VHG in Anspruch nehmen und bis 13.30 Uhr nicht abgeholt sind, werden zu diesem Zeitpunkt aus unserer Betreuung entlassen und haben das Schulgelände zu verlassen.

Stunde
   Stundenplan

0.
  06.50 – 07.35 Uhr    (nur für Förderunterricht, nach Information durch den Klassenlehrer bzw. Fachlehrer)

1.
  07.45 – 08.30 Uhr





2.
  08.40 – 09.25 Uhr    - Hofpause



3.
  09.50 – 10.35 Uhr

4.
  10.45 – 11.30 Uhr    - Hof-und Essenpause



5.
  12.05 – 12.50 Uhr      




6.
  13.00 – 13.45 Uhr




7.
  13.50 – 14.35 Uhr

Filiale 
  

0. – 2. 
 wie Hauptgebäude

3. 
 09.50 – 10.35 Uhr

4.
 10.45 – 11.30 Uhr     - Hof- und Essenpause

5.
 11.55 – 12.40 Uhr       (individuelle Pausengestaltung von 5 oder 10 Minuten)

6.
 12.50 – 13.35 Uhr

7.
 13.40 – 14.25 Uhr
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Bitte achten Sie als Eltern darauf, dass Ihr Kind pünktlich zum Unterrichtsbeginn (ca. 15 Minuten davor) in der Schule eintrifft. Bitte sorgen Sie auch dafür, dass ein vorzeitiges Erscheinen zum Unterricht von mehr als 25 Minuten im Hinblick auf die Gesundheit Ihres Kindes unterbleibt. Achten Sie unbedingt auf eine richtige, witterungsbedingte Kleidung.

Sollten Sie aus familiären Gründen keine andere Möglichkeit haben und Ihr Kind sehr früh zur Schule schicken müssen, verweisen wir auf die Möglichkeit der Frühhortbetreuung von 06.00-07.30 Uhr.

Sie können Ihr Kind zum Schulbeginn in die Schule bringen und nach dem jeweiligen Unterrichtsschluss der Klasse    von der Schule abholen. Beim Betreten des Schulhofes im Hauptgebäude achten Sie bitte darauf, dass ein genügend großer Sicherheitsabstand (ca. 10 m =  Linie der 1. Baumreihe) zu den 4 Eingangstüren bleibt.

Mit dem Klingelzeichen um 07.35 Uhr begeben sich die Schüler in die jeweiligen Klassenräume. Um eine ungestörte Lernatmosphäre für alle Schulklassen zu gewährleisten, bitten wir Sie, sich von Ihren Kindern auf dem Schulhof zu verabschieden. Nach Unterrichtsschluss achten Sie bitte darauf, dass die gekennzeichneten Flurbereiche im Interesse der Unterrichtsarbeit nicht betreten werden.

3. Elternversammlungen/Elternsprecher/Schulkonferenz
3.1 Am 20.09.2016 / 27.09.2016 wurden die ersten Elternversammlungen in unserer Stammschule sowie in unserer  

      Filiale durchgeführt. Wir bedanken uns bei den Eltern, die sich für eine Mitarbeit in ihrer Klasse bereiterklärt 

      haben. 
      Festgesetzte Elternversammlungen sind: 17.01.2017 / 24.01.2017 und 27.06.2017 / 04.07.2017 
      Weitere EV-Termine können die Elternsprecher mit den Klassenleitern festlegen.

      Elternsprechstunden (18-20 Uhr Kernzeit): Dienstag, 22.11.2016 und Dienstag, 28.03.2017  
3.2 Die Elternsprecher Ihrer Klasse entnehmen Sie der nachfolgenden Aufstellung:

      
1a
Frau Schwarz, Frau Steenborg

4a
Frau Ahlreip, Frau Grassmann

1b
Frau Martens, Frau Grimberger

4b
Frau Schneider, Frau Tittel

1c
Frau Reimann, Frau Mempel

4c
Frau Hühne, Frau Ziesemer

1d
Frau Englberger-Thorwirth, Frau Waldow
4d
Frau Nerlich, Frau Troschke

1e
Frau Nerlich, Herr Dr. Kerst

5a
Frau Schulz, Frau Loll

2a
Frau Demjen, Frau Wagner

5b
Frau Pfitzer, Frau Kaufmann

2b
Frau Spinger, Frau Chobe


5c
Frau Gruchot, Frau Klann

2c
Frau Schöps, Herr Fuhrmann

5d
Frau Richter, Frau Kuhnert

2d
Frau Brezing, Frau Jähne


5e
Frau Kücken, Frau Leu

2e
Frau Leu, Frau Redemund


6a
Frau Kneiseler, Herr Eisenreich

3a
Frau Brezing, Frau Zerning

6b
Frau Paepke, Frau Pospiech

3b
Herr Günther-Rothe, Frau Stranz

6c
Frau Pfeiffer, Frau Borau

3c
Frau Lothert, Frau Wagner

6d
Frau Schulze, Frau Marquardt

3d
Frau Stellmach, Herr Hellmich

3e
Frau Schiedeck, Frau Wacker





Gesamtelternsprecher der Schule: Vorsitzende Frau Kneiseler (6a)  Stellv.: Frau Chobe (2b), Frau Nerlich (4d),








        Herr Dr. Kerst (1e)
Wir würden uns freuen, wenn außer diesen gewählten Vertretern andere Eltern sich aktiv an der außerunterrichtlichen Gestaltung des Schullebens beteiligen. 

3.3. Am 11.10.2016 konstituierte sich die Schulkonferenz. Sie ist das wichtigste Gremium an der Schule und

       entscheidet über alle wichtigen Schulangelegenheiten.
       Mitglieder der Schulkonferenz: Schulleiter: Herr Willöper, Frau Hirthammer; Lehrervertreter: Frau Gebhardt,
       Frau Lindner, Frau Rüdiger, Frau Görlich 
       Elternvertreter: Frau Schwarz (1a); Herr Dr. Kerst (1e); Frau Schulz (5a); Frau Schubert (5b)
       Schülervertreter: Jannyk Leu (5e); Maurice Kiese (6b); Florian Pfeiffer (6c); Philipp Selbmann (6d)
       außerschulischer Vertreter: Frau Raeder; Vertreter der nichtpädagogischen Mitarbeiter: Frau Gaffry
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4. Sonstiges

a) Bei Krankheit Ihres Kindes oder sonstigen unvorhersehbaren ernsthaften Gründen für das Fehlen in der Schule bitten wir darum, am 1. Tag des Fernbleibens vom Unterricht das Sekretariat in Kenntnis zu setzen und spätestens am dritten Tag die KlassenleiterIn schriftlich, unter Angabe des Grundes, zu informieren. Bei der Rückkehr in die Schule ist eine erneute schriftliche Erklärung vorzulegen, aus der sich die Dauer und der Grund des Fernbleibens ergeben. Krankmeldungen und schriftliche Erklärungen können nur vom Personensorgeberechtigten abgegeben werden.
Bitte beachten Sie, uns als Schule bei meldepflichtigen Krankheiten, die unter das Infektionsschutzgesetz fallen, zu informieren. Besucht Ihr Kind wieder die Schule, ist eine schriftliche Mitteilung über die gesamte Dauer des Fernbleibens vom Unterricht dem Klassenleiter auszuhändigen.
In Ausnahmefällen haben Sie die Möglichkeit, dass Fernbleiben Ihres Kindes unter der o. a. Mail-Adresse kundzutun. Ihre E-Mail wird jedoch nur geöffnet, wenn aus der Betreffzeile Name und Klasse des zu entschuldigenden Schülers hervorgeht und die E-Mail eindeutig zuzuordnen ist. Bitte bevorzugen Sie die herkömmlichen Entschuldigungsvarianten, um so der E-Mail-Flut zu entgegnen.

b) Nur in Ausnahmefällen kann eine Beurlaubung vom Unterricht gewährt werden (z.B. Erholungs- bzw. Genesungskuren). Unterrichtsbefreiungen bis zu drei Tagen kann der Klassenleiter genehmigen.

Liegen diese Tage jedoch vor oder nach den Ferien, werden diese nicht genehmigt. Über einen Ausnahmeantrag kann nur der Schulleiter nach gründlicher Prüfung entscheiden. Legen Sie daher Ihre Urlaubstermine in die Ferienzeit. Um Ihnen eine langfristige Urlaubsplanung zu ermöglichen, teilen wir Ihnen die Ferientermine für das Schuljahr 2016/2017 mit. Angegeben ist jeweils der erste und letzte Ferientag.

Herbstferien

Mo. 17.10.2016 – Fr. 28.10.2016
Weihnachtsferien

Fr.   23.12.2016 – Di. 03.01.2017

Winterferien

Mo. 30.01.2017 – Sa. 04.02.2017

Osterferien

Mo. 10.04.2017 – Di. 18.04.2017

unterrichtsfreie Tage
Mi. 24.05.2017  /  Fr. 26.05.2017

Pfingstferien

Di.  06.06.2017 –  Fr. 09.06.2017

Sommerferien

Do. 20.07.2017 –  Fr. 01.09.2017
c)
Fast täglich und für uns leider oft unvermeidbar, ereignen sich an unserer Schule kleinere, manchmal auch 
größere Unfälle. Für den Fall, dass auch Ihr Kind einmal betroffen ist, beachten Sie bitte Folgendes:

Hat Ihr Kind einen Unfall, werden Sie unverzüglich, nachdem wir die 1. Hilfe durchgeführt haben, benachrichtigt, um Ihr Kind von der Schule abzuholen und ggf. einem Arzt vorzustellen. Sie erhalten dann 

einen Elternbrief, worin Sie uns u. a. den Namen und die Anschrift des Arztes mitteilen möchten, den Sie aufgrund des Unfalles aufgesucht haben. Sie haben freie Arztwahl. Der behandelnde Arzt wird jedoch den Schüler an den Durchgangsarzt (Gemeinschaftspraxis Chirurgie, Prerower Platz) überweisen, wenn die Behandlungsbedürftigkeit mehr als eine Woche beträgt.

Jeder Unfall wird in das Unfallbuch eingetragen!

Eine Unfallanzeige an die Unfallkasse Berlin ist jedoch erst dann zu schreiben, wenn durch den Unfall oder einen Wegeunfall der Versicherte ärztliche Behandlung in Anspruch nehmen musste. Daher ist es dringend erforderlich, dass Sie uns unbedingt über diesen erfolgten Arztbesuch informieren und/oder den 

von uns übergebenen o. g.  Elternbrief ausgefüllt und unterschrieben an das Sekretariat zurücksenden, damit binnen drei Tagen die Unfallanzeige erstellt werden kann.

Erleidet Ihr Kind einen lebensbedrohlichen Unfall oder eine Erkrankung, werden wir selbstverständlich umgehend ärztliche Hilfe herbeiholen (Rettungswagen) und Sie darüber sofort informieren.
Da beim Krankentransport stets eine Begleitperson seitens der Schule gestellt werden muss, bitten wir Sie unverzüglich auf kürzestem Wege zum Krankenhaus zu fahren, um die betreffende Kollegin oder Kollegen abzulösen. Wir hoffen diesbezüglich auf Ihr Verständnis. Aus diesen Gründen müssen Sie uns unbedingt mindestens eine Telefonnummer angeben, unter der wir Sie in diesen dringenden Fällen erreichen können (bitte auch die dienstlichen Telefonnummern angeben). Diese äußerst wichtigen Telefonnummern Ihrer Erreichbarkeit sind von Ihnen ständig zu aktualisieren. Jede Veränderung bitten wir unverzüglich über den Klassenlehrer mitzuteilen. Da es bei Unfällen auch häufig um Entscheidungen der Erziehungsberechtigten geht, bitten wir Sie weiter, uns alle Veränderungen im Personensorgerecht und ggf. auch Namensänderungen (Vorlage amtlicher Dokumente) anzuzeigen.






- 4 -

d)          Wir gestatten Ihren Kindern das Mitbringen von Handys auf eigene Gewähr, d. h. wir können für abhanden 


gekommene Mobiltelefone keinen Ersatz leisten. Das Handy muss mit Betreten des Schulgeländes 

ausgeschaltet sein und darf nicht benutzt werden. Bei Verstößen werden die Handys eingezogen und den

Personensorgeberechtigten vom Schulleiter ausgehändigt.           
e)
Für die Gesunderhaltung Ihres Kindes und zur Erreichung einer größeren Selbstständigkeit empfehlen wir 


den Fußweg zur Grundschule. Sollten Sie den Pkw benutzen, achten Sie besonders beim Halten 


und Parken auf unsere Fußgänger und auf die strikte Einhaltung der allgemeinen Verkehrsregeln.

Wir möchten Sie nachdrücklich darauf aufmerksam machen, dass ein Befahren des Schulgeländes mit 

privaten Pkws nicht gestattet ist. Bitte beachten Sie unbedingt das Halteverbot in den Feuerwehrzufahrten. 

Unsere Hausmeister sowie andere schulische Mitarbeiter werden bei Nichtbeachtung das kostenpflichtige Abschleppen veranlassen.
f)
Seit einiger Zeit beobachten wir mit Sorge, dass einige Eltern, die ihre Kinder zur Schule begleiten, auch 

ihre Hunde auf das Schulgelände mitbringen.
Das ist aus sicherheits- und hygienischen Gründen strengstens verboten.

Das Schulgelände beginnt ab der Rasenfläche vor dem Schulgebäude, d. h. schon das Anbinden auf dem Podest oder Absperrzaun ist untersagt.
g)
In allen Räumen sowie auf dem gesamten Schulgelände, auch bzw. vor allem vor dem Schulgebäude 


besteht absolutes Rauchverbot.

Bitte denken Sie als Eltern an Ihre Vorbildwirkung.
Für alle Festlegungen hoffen wir auf Ihre Zustimmung und wünschen Ihnen und uns eine ehrliche, konstruktive Zusammenarbeit, sowie Ihrem Kind ein erfolgreiches Lernen.

Mit freundlichem Gruß

gez.
Willöper

Schulleiter

